
Travis Scott Skandal 

Während der Show des amerikanischen Rappers Travis Scott, welche sich vor dem 

Astroworld Festivals in Houston abspielte, entstand eine große Massenpanik. Diese wurde 

dadurch ausgelöst, dass acht Menschen starben, da die Konzertfläche deutlich überfüllt war. 

Es gab 150 Verletzte und unter den acht Toten waren 2 Jugendliche (14 und 16). Daraufhin 

erhoben drei Jugendliche Anklage gegen die Rapper, die Fans werfen den Rappern vor die 

Fans angestachelt zu haben da, Travis Scott ein Aufruf startete, indem er sagte, dass, alle 

sich auf das Gelände schleichen sollen und mit Feiern sollen. Dieser Vorfall ist jedoch nicht 

seine Schuld, da jeder Fan, welcher ohne Ticket zur Show ging, sich darüber bewusst sein 

sollte, dass es nicht erlaubt ist. Ein anderer Punkt an dem Travis Scott zu Unrecht beschuldigt 

wird ist der, das viele Fans an einen Zeitpunkt „stop the show“ riefen und Travis Scott nicht 

reagierte. Dies ist jedoch zu Unrecht, da die Rapper die ganze Aufführung lang Kopfhörer 

trugen, um keine Nebengeräusche zu hören, sondern nur sich und deren Crew. Also konnte 

Travis Scott die demonstrierenden Fans nicht hören. Travis Scott betrifft also nur sehr wenig 

Schuld und dennoch trauert dieser in seinen Instagram Stories, auch wenn das von vielen 

Fans angezweifelt wird. 


